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Teilnehmer




PROTOKOLL

1. Vorstellung des Unternehmens durch einen Rundgang
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2. „Generation Z – neue Erwartungen an die Arbeitswelt“



3. Austausch zu Bewerbungsstand 2017/18 und anderen aktuellen Fragen
1. Wie kann der Praxisbezug der Schüler erhöht werden?
2. Wie werden die Schülerpraktika durch die einzelnen Schulen vorbereitet? Wann finden die Schülerpraktika statt?
http://juse-mse.de/Wir-f%C3%BCr-SIE/Schulen-Praktikumszeiten

[image: ]

Übersicht über Ausbildungsbetriebe im LK MSE: 
http://juse-mse.de/Schnellnavigation/Startseite/index.php?La=1&object=tx,2558.60.1&kat=&kuo=2&sub=0
[bookmark: _GoBack]
4. Nächster Termin
04.10.17 17:00 – 19:00 Uhr
Wir suchen noch ein Unternehmen, das wir mit seinen Ausbildungsmöglichkeiten in diesem Rahmen kennenlernen können.
Büro: 17034 Neubrandenburg, Ponyweg 37 – 43; Büro 03.31, Tel. 0395/7662001; christiane.david@arbeitsagentur.de
Post: c / o Agentur für Arbeit, BdG, 17050 Neubrandenburg; www.juse-mse.de
050417_Anwesenheit.pdf
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Generation Z – 
 Ist das Alphabet nun am Ende? 


1
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Referentin
> Sina Meitzner


> Dipl.-Verwaltungswirtin
> WJD/JCI Trainerin


> Prokuristin,                                                           
IfT Institut für Talententwicklung Nord GmbH


> Vorsitzende Wirtschaftsjunioren Neubrandenburg


> Landesvorstand Wirtschaftsjunioren Hanseraum, 
Ressort Trainings 
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BUNDESWEIT  
FÜR SIE VOR ORT


IfT Institut für Talententwicklung – Bildungsmessen
Nord · Mitte · Süd · West


Flensburg


Kiel


Lübeck


Hamburg


Rostock


Neubrandenburg


Berlin


Frankfurt (O)


Cottbus


Magdeburg


Friedrichshafen


Trier Mannheim


Kassel
Köln


Leipzig


Dresden


Hof


Erfurt


Hannover


Bremen


Nürnberg


Würzburg


Regensburg


München


Stuttgart


Frankfurt (M)


Bonn


Düsseldorf


Münster


Lüneburger
Heide


Bielefeld


Oldenburg


Augsburg


Göttingen


Freiburg


Dortmund


Wiesbaden/
Mainz


Innsbruck


Stettin/
Szczecin


Madrid


Schwerin


Saarbrücken


> Bundesweit und ganzjährig aktiv


> Hauptsitz in Berlin
> stark Regional verankert


> Fachmessen für Ausbildung+Studium


> talentum Tagungen


> nordjob/vocatium Akademie, Dialog 
Veranstaltungen


> Zusammenarbeit mit über 3.500 Schulen und 
über 2.500 Unternehmen, Kammern, Verbänden, 
Beratungsinstitutionen, Fach- und Hochschulen


IfT Institut für Talententwicklung
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Was sind Generationen?
> lateinischen Substantiv generātio → la „Nachkommenschaft„


> Kinder, Eltern, Großeltern, Urgroßeltern


> „Gruppe von Personen, die aus einer identischen altersbedingten 
Zeitspanne kommen.“


> Synonym für ganze Altersstufen


> 1920er Jahren durch Karl Mannheim (Sozialwissenschaftler) in die 
Gesellschaftsforschung übertragen



https://de.wiktionary.org/w/index.php?title=generatio&action=edit&redlink=1

https://la.wiktionary.org/wiki/Special:Search/generatio
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Wieso Generationen?
> Schubladendenken
> sollen helfen „Eigenarten“ von Altersgenossen zu analysieren


> Hauptmerkmale benennen und zusammenfassen 


> Generationskonflikt


> Prägung durch Generationserlebnisse, wobei gerade Kinder und 
Jugendliche aufnahmebereiter sind —> Wertemuster


> Kritik: Integrationsvarianz und Individualismus 
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Die Generationen im Überblick
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Die Generationen im Überblick
> Baby Boomer
> Generation X


> Generation Y


> Generation Z
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Die Generationen im Überblick


> Baby Boomer, Generation X, Generation Y, Generation Z



> Wann geboren 



> historische und prägende Ereignisse



> Stand der Technologisierung 



> Werte und Ziele



> Anzahl Arbeitgeber



> Lebensmotto
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Generation Baby Boomer


> geboren zwischen 1946 und 1964


> 1. Nachkriegsgeneration, Wirtschaftswunder, Mondlandung, Woodstock, John F. 


Kennedy


> Einführung Fernsehen


> Wert: Idealismus; Ziel: Jobsicherheit


> 2 – 3 Arbeitgeber


> „Leben, um zu arbeiten“
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Generation X


> geboren zwischen 1965 und 1980


> Wirtschaftskrise, aufkommende Scheidungsrate, Walkman, Georg Busch Senior


> Computer, Beginn Internet


> Werte: Skeptisch und Hinterfragend, Pragmatisch; Ziel: Work-Life-Balance 


> 5 – 8 Arbeitgeber


> „Arbeiten, um zu leben“
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Generation Y


> geboren zwischen 1981 und 1994


> Globalisierung, Digitalisierung, 9/11, Barack Obama



> flächendeckend Internet



> Wert: Optimistisch; Ziel: Freiheit und Flexibilität



> 12 Arbeitgeber



> „Erst Leben, dann arbeiten“
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Generation Z


> geboren zwischen 1995 und 2010


> Bildungsreform, Klimawandel, Massenentlassungen, Krisen, Donald Trump   



> Handys, Smartphones, YouTube 



> Wert: Realistisch; Ziel: Sicherheit und Stabilität 



> 20 Arbeitgeber



> „Hier die Arbeit, da mein Leben“
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Die Generationen im Überblick


Quelle: reif.org

Marcus Reif, EY



http://reif.org





Generationen mit Blick auf die Alterspyramide
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Baby Boomer


Generation X


Generation Y


Genration Z


Quelle: Statistisches Bundesamt 
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Generation Z – Wie wird Sie gesehen?


> „Kuschel-Kohorte“



> „Generation Z wie Zombie“



> „Pippi Langstrumpf“
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Generation Z – Was hat sie geprägt?


> Helikopter Eltern



> viele Krisen weltweit, durch die Medien auch immer präsent 



> Gefühl von Unsicherheit und Ohnmacht —> Gefühl des Abstumpfens



> Bildungsreform (Bologna)



> Praktikum, Leiharbeit und Werkvertrag



> Digital Natives
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Generation Z – Zusammenfassung
> trennen scharf zwischen Arbeits- und Privatleben



> 9-to-5-Job


> wollen keine Verantwortung bzw. Führung übernehmen



> bescheidener, weniger materialistisch 



> Wunsch nach Harmonie



> unsichere Zukunft und Ratlosigkeit 



> sehr realistisch 
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Generation Z – Wie bekommen wir sie?
> anfänglicher Eindruck von Faulheit, aber durchaus gewillt innerhalb der 


Arbeitszeiten äußerst zielstrebig zu arbeiten


> Wohlfühlatmosphäre 


> viel, vor allem positives, Feedback (aber nicht als Kontrolle durch den 


Vorgesetzten)


> flache Hierarchien 


> feste Strukturen


> Sicherheit
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> Generation Z ist wichtig (technologische Überlegenheit und demographischer 
Wandel)


> keine Anpassung sondern eine aktive Auseinandersetzung zwischen den 


Generationen 


> auf Kompromisse hinarbeiten


> Anforderung an Führungskräfte steigt


> Wertwandel als Chance begreifen


Generation Z – Gehört die Zukunft?!
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Was kommt danach?


2010 2020


Quelle: 
haikudeck.com


Generation Z als fehlendes 
Puzzleteil in der 
Generationenmatrix?


Generation Alpha? 


?







21


Zum Schluss
„Jedes Alter kann alles, am besten miteinander. Denn Ältersein ist kein 


Verdienst und keine Garantie für Qualität. Jugend allerdings auch nicht. 


Damit sollten wir entspannt umgehen, denn diese Wahrheit gilt auch für alle 


Lebensphasen dazwischen.“



Bundesarbeitsminister a.D. Franz Müntefering 








Fragen?
___________________________________________


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


Sina Meitzner s.meitzner@if-talent.de 
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mailto:s.meitzner@if-talent.de
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> http://www.karrierefuehrer.de/branchen/wirtschaftswissenschaften/generation-z-interview-christian-
scholz.html


> https://www.absolventa.de/karriereguide/tipps/xyz-generationen-arbeitsmarkt-ueberblick


> Prof. Dr. Antje-Britta Mörstedt, PFH Private Hochschule Göttingen. https://www.magdeburg.ihk.de/blob/
mdihk24/bildung/News/downloads/2633700/1eccc41c253c66edc13f04d4536ed14f/Generation--Z---Frau-
Prof--Dr--Moerstedt-data.pdf


> http://www.augsburger-allgemeine.de/augsburg/Die-Generation-Pippi-Langstrumpf-will-eine-Lehrstelle-
id38944232.html


> http://www.manager-magazin.de/magazin/artikel/a-875547.html


> Christian Scholz, Generation Z – Wie sie tickt, was sie verändert und warum sie uns alle ansteckt


> Steffi Burkhart, Die spinnen, die jungen!


> https://www.welt.de/kultur/article134118983/Fuenf-Trantueten-sind-heute-gleich-eine-Generation.html


> http://www.harvardbusinessmanager.de/heft/artikel/a-620759-druck.html



http://www.karrierefuehrer.de/branchen/wirtschaftswissenschaften/generation-z-interview-christian-scholz.html

https://www.absolventa.de/karriereguide/tipps/xyz-generationen-arbeitsmarkt-ueberblick

https://www.magdeburg.ihk.de/blob/mdihk24/bildung/News/downloads/2633700/1eccc41c253c66edc13f04d4536ed14f/Generation--Z---Frau-Prof--Dr--Moerstedt-data.pdf

http://www.augsburger-allgemeine.de/augsburg/Die-Generation-Pippi-Langstrumpf-will-eine-Lehrstelle-id38944232.html

http://www.manager-magazin.de/magazin/artikel/a-875547.html

https://www.welt.de/kultur/article134118983/Fuenf-Trantueten-sind-heute-gleich-eine-Generation.html

http://www.harvardbusinessmanager.de/heft/artikel/a-620759-druck.html
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> http://www.shell.de/ueber-uns/die-shell-jugendstudie/multimediale-inhalte/_jcr_content/par/
expandablelist_643445253/expandablesection.stream/1456210165334/
d0f5d09f09c6142df03cc804f0fb389c2d39e167115aa86c57276d240cca4f5f/flyer-zur-shell-
jugendstudie-2015-auf-deutsch.pdf


> http://www.reif.org/blog/erwartungen-an-fuehrung-der-generation-z-sowie-deren-eigenschaften/


> http://www.reif.org/blog/alles-aendert-sich-die-generationen-x-y-und-z-wandel-bei-human-resources/


> http://www.ey.com/Publication/vwLUAssets/EY_-_Acht_von_zehn_Studenten_sind_zufrieden/$FILE/EY-
studentenstudie-2014-werte-ziele-perspektiven-präsentation.pdf


> http://www.ey.com/Publication/vwLUAssets/EY_Studentenstudie_2014_-_Branchen/$FILE/EY-
Studentenstudie-2014-Branchen.pdf


> http://www.nzz.ch/meinung/kommentare/generation-y-wir-kinder-aus-der-komfortzone-ld.127345


> http://www.agentur-jungesherz.de/generation-z/


> https://www.demokratiewebstatt.at/thema/jung-und-alt/miteinander-gross-werden/generation-was-ist-das/
> 30 Minuten Generation von Martina Mangelsdorf


Quellen



http://www.shell.de/ueber-uns/die-shell-jugendstudie/multimediale-inhalte/_jcr_content/par/expandablelist_643445253/expandablesection.stream/1456210165334/d0f5d09f09c6142df03cc804f0fb389c2d39e167115aa86c57276d240cca4f5f/flyer-zur-shell-jugendstudie-2015-auf-deutsch.pdf

http://www.reif.org/blog/erwartungen-an-fuehrung-der-generation-z-sowie-deren-eigenschaften/

http://www.reif.org/blog/alles-aendert-sich-die-generationen-x-y-und-z-wandel-bei-human-resources/

http://www.ey.com/Publication/vwLUAssets/EY_-_Acht_von_zehn_Studenten_sind_zufrieden/$FILE/EY-studentenstudie-2014-werte-ziele-perspektiven-pr%C3%A4sentation.pdf

http://www.ey.com/Publication/vwLUAssets/EY_Studentenstudie_2014_-_Branchen/$FILE/EY-Studentenstudie-2014-Branchen.pdf

http://www.nzz.ch/meinung/kommentare/generation-y-wir-kinder-aus-der-komfortzone-ld.127345

http://www.agentur-jungesherz.de/generation-z/

https://www.demokratiewebstatt.at/thema/jung-und-alt/miteinander-gross-werden/generation-was-ist-das/
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